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Rrur nzrigcn. Folgende ncnr
Anzeigen erscheinen in der hcntiacn
.Staats Zeitung "ans welche wir niisc-

rr Leser ansimrksam machen:
-Achum., oie,r.rii> Bil're>n No. 2.
Neuer Finanz 'Berich, M.rmaiii.r F. V. G.
Sprzial Anzriqe War'.,,.'!' ,
Neue Loial-Anzcigra . i w. . i, w

AchtsAz'.Sp,la!-Persllmmlnk.
Die Mitglieder des ..Ger mania Bau

nnd Svarnercrns" und hiermil ersucht,
einer Spriinl Versarnniinng dieses Ver
eins n ä ch s> e n 2 a m Ü a g A bend
d c n 3 l st e iiM ä > z. i seinem Lokal
(Orcssel s Hallet beiziiwohnen. da sehr
rrchlige Geichäslc in Bclreff der sernc
reu Einzahlnngrn nnd de noch ansste-
henden Geldern varliege. nnd es bcab
nchügt ist. dir Geschäsisanaelegenheiitn
des Vereins in kürzester Zeit zum Ab
schlich zu bringe.

In Anstria dcs Dircktorinme.
fthr. Giidr, Präsident.

Uon. Miller, lt.

Dcvtni, Haycs' Gcneral-Anivalt, soll
ei La'olra'or, i c'p. Junggeselle, nnd ein
ganz ?gntguckischcr" Bursche sein.

Fslschr Geld.?Einc große Aiizahl
falscher l albc Dollarstückc sind im Um
lauf, vor denen wir unsre Leser warne

möchten. Sie besiehe ans Blei, Zinn
und Antimon, und sind o ihrem lcich-

ten Gewicht z erkenne.

Kirchliche. Vom nächste Sonn
tag an beginnt der Vorniittags-Gottes-
dienst in der hiesigen dcnischen St. Mi-
chael's Kirche wiederum um >0 Uhr
Morgcns. Wahrscheinlich wird dir-

scs auch i dr übrigin deutschen Kirchen
der Stadt drr Fall scin.

lZnrorl an dir Silpreme-Eourt
ernannt. Die Herren Cot. Daniel
Wagner und Conrad Orth von
hier (Schwiegersohn des Hrn. I. Zieste),

sind als Jurors an die Snprcme Court
vom östlichrn Distrikt von Pcnnsylua-
nie, welche nächsten Montag ibrc Sitz-
inig in Philadelphia beginnt, berufen
worden.

Berichtigung.?l dcrTodesanzcigc

des Töchtcrchcns des Hr. Michael
Marzolf in unsrer letzte Nro. ge-

schah ei Irrthum, der zu berichtigen
ist. Das Kind war nicht l Jahr, säu-
bern it Jahren, I Monat nd 14 Ta-
gen a!t. Es war cin munteres, licbcns-
würdiges Mädchen, die Freude dcs Va-
ters und der Liebling der Mutter nd
Geschipistcr. Kaum zwei Tage war sie
betllägrrig, als der herbe Todeshanch
über sie erging, nd sie wie einc Blume
im Garte aus dem Kreise der lieben

Familie entrückte. Wobt ihr, sie hat
es gut.

Dir Stadt Harrisbnrg vrrtlagt.?
Wie bekannt, vminglücklcn ohnläiigst
zwei Männer beim Aufbau des iirnrii

Wasserwerks i hiesiger Stadt, indem
eine der Vribindniigs-Röhren der gro
Brn "b'Mnäpipo" borstete, und einen
Arbeiter Namens Taylor aas der Stelle
tödteie. Dir Gattin de? Pcriinglücktcii
reichte nun eine Klage gegen die Sladt
ein, in welcher sie 840,000 Schadenersatz
für die Tödlnttg ihres Mannes bean-
sprnchte. Eine in Betreff obiger A
klage angestellte Jury, gab rinn am
Freitag ein Verdikt z Gunsten Frau
Taylor ab, worin drr Klägerin 83,860
zugesprochen ivcrdcn. Der Anwalt des
Stadtraths. Hr. Hargast. hat auf cin
neues Verhör angclragcu.

Persönliches. Hr. Wilh cl in

Winter von Middlctown, einer uiisrcr
ältesten und besten Abonnenten, stattete
uns letzte Woche cine Besuch ab. Als
wir ihn begrüßten, schien es, als ob er
etwas auf dem Herzen habe, und wirk-
lich, ohne sich lange zu besinnen, griff er
auch schnell in die Tasche, nnd überreich-
te uns Etwas, aber keine ?Läpplcn,"
sondern lauter klare klingende Münze,
?echtes demokratisches Geld als Pczah
lung für die ?Staatszcitung." Allen
Respekt vor Hrn. Winter. Hr. W. ge-
denkt dieser Tage Middletomn zu ver-
lassen, ud nach dem benachbarten Bald
win überzusiedeln. Unsre Baldipincr
Freunde dürfe ihn wohl willkommen
heiße.

Auch unsre würdige frühere Nachbar-
in, Frau Dciker von Lankastcr, Gat-
tin de Hrn. Job P. Dciker. beehrte
uns mit einem Besuch, in Begleitung
zweier ihrer liebe Kinder, wovon daS
Jüngste ein Celstcnnial-Knabe, nnd der

Stolz seines Herrn Papa ist
Auch Hr. Conrad Dubs und

Hr. John Sittcrlc von Marys-
pille, nebst Gattin waren hier auf Be-
such. Wie wir vernähme, gedenke
beide der soeben genannte Freunde Ma-
rySville dieser Tage zu verloste, nnd
Ersterer in die Nähe von Ncwport, Per-
rh County, und Letzterer in die Nähe
von Cariisle überzusiedeln; ja, Hr.
Dubs ist bereits in seiner neuen Hei-
Math angesiedelt, und widmet sich dort
dem Ackerbau. Hr.Sittcrlc nimmt Bc
sitz von der Farm dcK Dr. Zitzcr nahe
Carlislc. Marysville verliert durch das
Wegziehen dieser Männer, zwei seiner

Pesten und angesehensten Bürger.
Hr. Jacob C. Hoffmann von

Lykenstow, cin andrer unsrer geschätz
ten Abonnenten, beehrte ns diese Wo-

che gleichfalls mit einem Besuch. Wie
wir von ihm hörten, starb kürzlich seine
theure Gattin, welche ihm zwei unmün
dige Kinder hinterließ. Er ist nun aus
per Reise nach Hendcrson, Kentucky, wo
er zwei Schwägerinnen wohnen hat
(zwei Schwestern seiner verstorbenen
Sattin), die ihn freundlichst eingeladen
haben, mit seinen beiden lieben Kindern
z ihnen zu kommen, und dort seine
HeiMth zu machen, wo auch die mut-

terlosen Waisen wieder die gehörige
Karge und Pflege erhalten werden.-

Vir wünschen Freund Hossmann und

seinen Kindern da beste Wohlergchcn
iihr neuen Heimnth.?Die ?Staats-
zeitung" die er auch fernerhin lesen will,
wird ihn ivScheMK besuchen.

An Solchr die rs angeht. -Laut ei-

nes Ans, ss desDirlktorium? dcS?Ger
maiiia Bau- nd Sparvcreins," soll
auf n ch slc Sa > sl a g Abend
eine Sprzwl Vris.riiiittlnng der Glieder

diesr Vereins i Dreisel s Halle statt
finden, in welcher wichtige Gcschäklc zur
Verhandlung koinnicn worden. Die

Mitglieder thu wohl, der Sitzung bei
znwohnc. nnd zwar bcsondrrs Dieje-
nigrn, gegen welche noch Forderungen
anhängig sind.

usgrpaßt ihr Herren nd Damen.
?Den vielen Freunden des hiesigen
?StcubcnbundeS" wird eS gewiß ange-
nehm sei zu hören, daß derselbe aus
näch stcn Dienstag Abend ein
gemüthliches Tanzkränzchcn in Dressel'S
Halle (früher König'S) veranstaltet hat.
Daß eS dabei an echter deutscher Ge-

müthlichkeit nd Frohsinn nicht schien
wird, dafür bürgt der Charakter der
Männer welche dcn Ball veranstalten.
Auch für gute Mnsik, Speisen und Ge-
tränke ist gesorgt, so daß alle Theilneh-
mcr sich nach Herzenslust amüsiren und
befriedigen können. Also auf, zum
Tanzkränzchcn am nächsten Dienstag.

Können da Stehlen nicht lassen
Zwei Neger, Namens James Smith

und Georg Waschington (dieser Namr
sollte dem Kerl genommen werde) von
hier, wurden am Montag nahe Baldwin
wegen Diebstahl ?aufgegabelt" nnd
vor Mayor Paltcrson gebracht. Sie
hatten nämlich wie es sich später heraus '
stellte, von verschiedenen Personen Pfer-
degeschirre gestohlen, nd dieselben in
ihre Reisetaschen und einen Sack gepackt,
und waren ohne Zweifel ans ihrem Wege

nach einem ander Ort um die Geschirre
dort zu verkaufen. Als sich die beiden

Diebe verfolgt sahe. liefen sie davon,
der Einc links nd der Andere rechts
nach dem Snsquelianna Fluß, in dcn

er bis an den Hals ivadclc dort aber
von ciiicm andern Neger, drr ihn ver-
folgte, scstgcpackt. und nn das User ge-
bracht. Die gcslohtcnr Pfcrdcschirrc
gehörten Hrn. ?. F. Schlaycr nd Hrn.
Dnll no hicr. Dir Neger sind jetzt in
Nro. Sicher.

Tirbc am Einbreche,,. Scil cini-
gen Tage habe Einbrecher wieder ihre
Arbeiten in vnsrcr Stadl begönne, in
dem sie a verschiedenen Plätze Versuche
machten, Wohnungen nnd Geschäft!
t.ilc z berauben. Am Freitag Abend
gelang es ihnen, in die Versicherung

Office des Hrn Wm. B.'ihlcr zu drin-
gen, nd daraus ciwa 82', z sichle.
Um in die Office zu kommen, schnitte
sie eines der Zhürgefachc heraus, das
in die Office führt, und groß genug
war, m hiiidurchzukricchrn. Mehrere
Schränke und Schlösser fand man ans-
gebrochen, allein den Dieben wnrdc ihre
Mühe schlecht belohnt. Mau vrrinuihlt,
daß die Räuber sich n, frühen Abend
in das Gebäude schliche, und sich dort
bis spät in der Nacht versteckt hielten.

Am Sviinlag Morgen z einer srü-
Heu Stunde machten Diebe auch eine
Versuch, in die Wohnimg de Hrn.
Michael Marzolf an der Eldcr Straße
neben der denlschc Zions Kirche, z
dringen. Glücklicherweise wachte aber
die Familie des Hrn. Marzalf noch, (was

wahrscheinlich dem Umstand ziizuschrci-
ben ist, weil sie cin krankes Kind haben,)
nd schlug Lärm, wodurch der oder die
Räuber verscheucht wnrdc. Hr. Poll-
zist Ludwig ging gerade die Eldcr Stra-
ße hinauf, als er de Lärm Hörle
und schnell herbei eilte. Von de Die

ben konnte man nichts sehen, aber ent.
deckt wurde, daß nicht nnr a Hrn.
Marzolf, sondern auch noch an ver-
schiedenen aiidcrc Wohnungen i jener
Nachbarschaft Versuche gemacht worden
waren, um einzubrechen. Während die-

se Unlersnchniigc voranginge, trat

Hr. Lieutenant Wcllmcr mit einem

Burschen Hinz, den er >n der Nähe ein-
gefangen nd verhaftet hatte! Er gab
seinen Namen als James Lioiing von
Philadelphia a, nd soll cin verdächtig
ansschcndcr Bursche sei. Da er sich i
mehreren Lügen verfing, so wurde er
beigesteckt.

Schönes Beispiel. Ein schönes
Beispiel echter Menschenliebe trug sich
vor einigen Tagen in Hamburg, Berks
County zu. Einem Hrn. Fr. S. Lud
wig wurde nämlich seine große Mühle
gänzlich durch Feuer zerstört, wodurch
er all sein saer erworbenes Vermögen
verlor. Die guteLeute pan Hamburg
konnten aber nicht zusehe, daß die so
schwer betroffene Familie an irgend et-
was Noth leide sollte und machten eine

?Buix>rise--I'artx" af. Etwa IZJPer-
sonen kamen zusammen an der Ccntrc-
Halle und brachten eine Menge Klei,
dungsstückc und andere nützliche Sachen
zusammen. Ei Committcc wurde be-
auftragt, Herr und Frau Ludwig in
die Halle zu bringen Als dieselbe
bald darauf erschient, überreichte ihnen
der Präsident im Namen der Party die
vielen Geschenke, welche, wenigstens 8250
werth waren. Herr Ludwig bedankte
sich auf's Herzlichste.

Dies war wirklich eine gntc Hand-
lung und zeigt den Edelmnth seiner
Nachbarn in einem günstigen Lichte.

Eine Papiermühle niedergebrannt.
?Die ?Hollywcll Papiermühle" nahe
Chambersbnrg. eine der ältesten Müh-
lcn i Pennsylbanie, ivurdc am vor-
lebten Dienstag gänzlich durch Feuer
zerstört, In früheren lahren hatten
wir oft Gelegenheit, diese Mühle z bc-
suchen; camals war sie das Eigenthum
des verstorbenen Wm> Hryscr, welcher
sehr gutes Druckpapier fabrizirte. Sie
war für 820,000 versichert.

Büchertisch-Vor un liegt Heft No.
14 des S. Jahrganges der ?Deutsch-
amerikanischen Familien-Blätter," aus
dem Verlage vpn S. Zickel. 1!) Den-
Straße, New Hork. Was interessante
Romane, Novellen und Erzählungen u.
s. w. betrifft, so sind die ?Deutsch-ame-
rikanischen Familien-Blätter" mitslzu
den besten und billtasten Schriften in
der detitsch-ameriklkNischen Literatur zu
rechnen,

Nichl übel. Zwei Bürger aus dei
Umgegend, der eine ein Republikaner
nnd der andere cin Demokrat, halten ei-
nen Wclschhahn ans den Ausgang dei

Präsidentenwahl gewettet, und zwar so.
daß wann Lüden Präsident ivurdc. dei
Republikaner einen Wctschhahnen rösten
müsse, nnd wenn HaycS siegreich wäre,

halte es der Demokrat z thun Do
nun Hayes Präsident wnrde, hielt de>

Demokrat Worl nnd mnchic cin gut

Wclschhaliiicn Essen. Die Parteien ka
mcn mit ihren Freunden zusammen nk

ließe sich den Wclschhahn gut schmrcken.
Dabei wurde der Demokrat oft gcnccki
nd manche lustige Bemerkung ficl.
Dieser nahm alles geduldig hin bis der
Wclschhahn gegessen war; dann sagte er
zum Republikaner: ?Ja, rs is an so;
der Welschhahnc is nan gcssc; aber es
war doch rhiicr nun Dciiie!' Und sv
war eS auch. Wie rs scheint hatte er
den Wclschhahn grfaiigcn, als er ans
seine Felder kam nd für de Zweck bc-
halien. Dies verursachte na'ürlich gro-
ßen Spaß nnicr dcn Anwesenden, nnd
Republikaner und Demokrat lachten
herzlich mit über dc gelungen Streich.

Wissenschaftliche Bibliathrk ist der
Titel eines ander Catalogs (No. 13).
welcher erst vor kurzem ausgegeben war-
dcn ist. Derselbe verzeichnet am' 60
Seiten die besten Bücher nnd Zeitschrif-
ten in ailcn Zweigen der Naturwissen-
schaften, Mathematik, Kriegsirissenschaft
UlidHandelswiskenschast, AnchdicserCa
talog wird ans Wunsch gratis versandt.

Ein Hinweis ans die weitere Cala
loge über das Sieigcr'schc Bücher lagrr,
z. B. af die folgenden :

Fest Catalog (die besten Bücher ans
allen Fächern) Erzählende Literatur
(Deutsche Romane, Noncllci. n. s. w.)
?Catalog deutscher Bilderbücher nd
Jngendschriflen Throiogischc Biblia-
Ihck?Philosophische Bibliothek?Päda-
gogische Bibliothek-Catalog von Kin-
dcrgartcn-Lilcralnr nnd Kindergarten-
Material-3 verschiedene Catalogc über
Sprachwissenschaften?Deutsche Mund-
arten Mcdicinischc Bibliothek?Che-
misch - Pharmaceutische Bibliothek
Technologische Bibliothek Bibliothek
der Jngenienr-Wissenschaft?Architckto-
nischc Bibliothek?Oekonomischc Biblis-
lhck?Historisch-geographische Bibliothek
?Juristische Bibliothek?Gymnastische
Bibliothek?Theater Catalog?Literari-
sehe Berichte-Zeitschrislen-Calalog, :c.
z welche allen ein ?Führer dnrch
Steigers Büchcrlagcr" ein sehr will-

kommener Schlnssrl ist, drnicr an, daß
man fast alle ncncrcn dcnischen Publica-
tionen bei Steiger in New Aork vorrä-
thig findci, was für Diejenigen, welche
Derartiges sofort brauchen, nnd nicht
gerne warten wollen, bis nach 6 oder
mehr Wochen das Benülhigtc no
Deutschland imporlirt wird, von gro-
ßem Vortheile ist.

Jury-Liste für dir April-Court.?
Folgende Herren wurden als Jurors für
die April Court von Dauphin County
gezogen:

Kra d - I ro rs.
Daniel L. Fell, Lowcr Paxton;

David R. Miller, Harrisbnrg; Tiios.
Crnni, Lowcr Paxton; Gco. H. Bell,
Harrisbnrg; I. P. Miller, Harrisbnrg;
Marlin Nißlc, Londondcrry; Peter
Recl, Harrisbnrg; James B. RicholaS,
Harri bn g ; Georg Smnllcr. Middle-
low; Jacob Clarke, Siisqnehaniia;
Daniel Vordncr, Bcrrysbnrg; Joh C.
Books, Swatara: Andrem Moyer, Har-
risbnrg ; Gco. H. Tatnall, Harrisbnrg;
Joseph Hogcntoglcr, Harrisbnrg ; Geo.
W. Bcclman, Harrisbnrg; John L.
Dawson. Harrisbnrg; Peter K. Lcvan.
Lowcr Paxton; C. B. Snydcr, Jackson;
A. W. Nuncmachcr, Harrisbnrg; Levi
Matter. Waschington ; Jsaac Bowman,
Jackson; Wm. G. Hokc, Waschington

Pct >t - lurors.
Benjamin Evitts. Lykcns; Abraham

Balcs, Snsqnchanna; DavidH. Stauf-
fcr, Sonth Hanovcrz Thomas Shella-
Hammer, East Hannover; H. I.Roiim-
fort. Harrisbnrg; Wm. Stronp. Missiin; H. I. Roop, Lowcr Swatara;
Sainnrl Gorma, jr,Rccd; Joel Nye,
Middle Paxton; C. Mather, Harris-
bnrg ; Samuel Gray, Swatara; Mar-
lin Good, Swatara; John Bradlcy,
Londondcrry; Samuel Stroh. Middle
Paxton; B. L- Kcpncr, Miljcrsbnrg;
Joh Shasser. Susgiiehanna; Samuel
Bell, Middle Paxton; Wm. I. Backen-
stoc, East Hanovcr; Jonas Hoffman-
Lykenstow; Gideon E. Fecscr. Lowcr
Paxton; Joh Nife, Middlctow ; W.
F. Fahncstocr. sc., Harrisbnrg; Aaro
Nciblinst, Lowcr Swatara; D. L- Dun-
ca. Harrisbnrg; Jacob Schlosser. Ss-
anehaiina; Jos. Shcarcr. Harrisbnrg ;
John P. Artz, LykcnS Townschip; R.
T. Hummel. Hnmmclstowii; Alfred
Fcltz, Concwaao: Henry Waibor. Up-
per Paxton; John Kanffman, Derry ;
D. W. Stchmc, Middlctoivn; Jack-son Sheaffer, Middlctow; John A.
Adams. Harrisbnrg; Alfred Donden,
Bsillersbyrg; William E- Donghcrly,
Harrisbnrg! John AltickS, Swatara;
Gco. W- Stine. Harrisbnrg; Gco. W,
Baker, Lowcr Swatara; Henry Bals.
bangh. Lowcr Swatara; Jacob Gil-
bert, Halifax Townschip; Amos Win-
gcr, Lower Paxton ; A. Göhl, Harris-
bnrg; Allen Fortncy, Middletomn:
Samuel Mowry. 'Vaimhin; Morris
Strohn,, Harrisbnrg; D. L. Fortna,
Harrisbnrg; Michael Babb, Halifax
Townschip.

Common Pleas Jurors.
Saniljel W. Scott, Harxisbiirg: Jo-

siah Stiiic. Washington; Daniel E.
Reichard, Snsgurhaiina - I. Washing-
ton Spayd, lefferso; Peter Dillion,
Williamstown; I. Vusfington, Union
low i Wni. Hoffmann, Uniontown;
David Mi"er, Lykcnstown: A. S.
Loomis, Halifax; Charles McCarthy,
Halifax; Gco. W. Conrad, Lowcr Pax-ton; S- Harvcy Rlhcrford, Swatara;
Daniel Lyteuhtow; A- Fox-
tenbaiigh. Halifax; Joel Rom. Mco-
nisco; Joseph Entcrline, Waschiiigton;
John T. Longciiecker, Londonderry;
Joseph F. Knipe, Harrisbura ; Georg
Shoop, Harrisbnrg; Johl. F. Seiler,
Harrisbura; Alexander Blessing. Har-
risburg; Benjamin F. Umbcrger, Har-
risbnrg! Wm. Kapp, Concwago: Wm
I. Adams, Harrisbnrg; Henry A. Kel-
ler, Harrisbnrg; H. Bachman, Cone-
wago; Gabriel Boycr, Waschington;
Samuel Canffer. Swatara; H. Dodgc.
Harrisbnrg; Jones Wister, Harrisb'g i
I. A Slenb, Harrisbnrg; Jacob Pietz.
Middletomn; John W. Rewald, Mid-
dletown; Philipp Moycr, Upper Pax-ton; W. H. Cleckner. HarriSburg; A.
Fischer, Middletomn; John Fröhlich,
Harrisburg z Wm. Crisikshank. Harris-
bnrg ; Hude Lyter, Jackson; Joseph F.
Corbet, Dauphin; Ä. u. Thomas, Har-
risbnrg; Sdmnel Päge, Swatara,
William Shoop. Jeffcrson;'Jeremias
Balsbaugh, Derry; C. L. Bowman,
Harrisbura; Samuel.F. Endcrs, Zef-senson; Elijah M'Crcery, Middletomn.
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in jungrr drutschrr Arzt.?Es gc-
währt uns großes Vergnügi meiden
zn küiinen, daß Hr Friedrich M a >

i ck, der älleftc Sohn drS Hr, Blee
branci Maiilick von Marietta, dieser
kage cin glänzendes Examen an der
ncdiziiiiichcn niucrstläl in Philadcl
ihia bcslanden, nnd das Doktor-Diplom
'rhallen hat. Wir gratnlirr unserm
üingen Frrnnd zn seiner Errnngcnschast,
vir auch dessen lieben Eltern, denen es
zur Ehre gereicht, einen solch' würdigen

Sohn zn haben.

Frecher Raubvrrsuch. Vorletzte
Dienstag Nachmittag trug sich einer der
irechsten Rattlwersnche in Lankastcr zu
oo dem man bis jitzt noch in jener
Sladt gehört hat, ivrlchrr a Hrri O
M, Klein, Zaylmcrstcr der Vaiiv-llcn
mühlc Nro, 2 ausgeführt werden sollte,
Cin junger Mann im Alter van rlwa
21 Jahre, Namens E d w. P. W il-
Helm, dessen verwsttwctc Mutter i
Drnmore Townschip wohnt, und drr seit
zwei Jahren in obiger Mühle als Arbei-
ter angestellt, aber wegen Vernachlässi-
gung seiner Pflichte Tags zuvor ans
dcrsclbcn entlassen wordcn mar, machte
nämlich de Versuch, Hrn, Klein nnd
einen Jungen N uncns McEvoy der ihn
begleitete, als sie nni dem Gelde (etwa

80,50) das an jenem Nachmittag an
die Arbeiter der Mühlc ausbezahlt wer-
den sollte, in das Gebäude trat:, zn be-
raube, indem er dem Jungen rothe
Pfeffer ins Gesicht warf, ihm den Hut
über die Auge st'lpte, nnd Hrn, Klei
einen Schlag mit einem sogenannten
"Li)'" ans den Kops versetzte, so daß
dieser stürzte, nnd daS Geld auf dc
Baden fiel. Blitzschnell hob der Räu-
ber das Geld auf. und machte sich ans
und davon, Hr. Klein erholte sich in-
deß bald wieder, nnd da der Nänbcr
wie cin Francnzimmcr gekleidet war, so
glaubte Hr K, im Anfang, rr habe rs
mit einer irsinnigen Francnsperson zn
ihn, merkte aber bald, daß es cin Mann
war, und schrie um Hülse, während er
den .Räuber erfolgte. Eine große An-

zahl Arbeiter der Mühle waren auch
bald bei der Hand, um den Räuber ein-
sangen z Helsen, was auch endlich ge-
lang, indem Hr, Jakob Kautz ihn nahe
seinem Kohlcnhof packte, nnd festhielt,
bis Hülfe kam. Wilhelm trug einen
scchsiänsigcn Revolver, der geladen war,
rincn Bnndrl rothen Pfeffer, einen "Dil-
I)'," und eine ziemlich großen Sack, in
welchem sich etwa 8300 dcs geraubten
Geldes (in Bricfcouvertc gepackt) be-
fände. Eine beträchtliche Summe
Geld ließ er af der Flucht fallen. Wil-
Helm hatte seinen Bart abrassirt, nd
sich wie ein Frauenzimmer gekleidet, so
daß man ihn nicht erkennen konnte.
Sein Charakter soll nicht der beste scin.
Er erwartet jetzt sein Verhör, nd 10
bis 15 Jahren Zuchthausstrafe können
ihm durchaus nichts schaden.

Wieder cin Raub. Während der
letzten Samstag Nacht drangen Diebe
in die Wohnung dcs Jacob Flowers
von Monnt loy, und cntwrndetcn ans
einem untere Zimmer in dem sich ein
Kleiderschrank, Bnrcau nnd Bett befan-
den, sämmtliche Kleider, die dort
aufbewahrt waren, so daß die Familie
nicht Kleider genug hatte, m am Sonn-
tag die Kirche zn besuchen, und Hr. Flo-
wer für sich an jenem Tag ein Paar
Slicfcl kaufen mußte. In die obere
Zimmer scheinen die Diebe nicht gcdriin-
gen z scin, ud wahrscheinlich aus dem
Grunde, weil sie in dem unteren Zim-
mer genug fanden, m fortschleppen,n
können. Von dcn Dieben hat man na-
türlich noch keine Spur.

Lankastcr County scheint eine Bande
Räuber, Mörder und dergleichen Pack
innerhalb seinen Grenzen zu haben, die
schon längst hätten ausgehoben werden
sollen; und diese Strolche befinden sich
besonders in dem sogenannten ?Welsch-
gcbirge" nd i dem klassischen ?Lans-
town." Zwar wurden schon manche
der Bande verhastet, aber waS geschieht
ihnen? Beinahe gar nichts. Warum
setzt ma nicht ein Exampcl. und hängt
einzige Dutzend nn den ersten besten
Baum? Warum nimmt man sie im-
mer wieder in Schutz? So lange nicht
ans s strengste gegen sie verfahren wird,
gerade so lange müssen sich die Bürger
es gefallen lasse, bestohlcn zn werden.

Mit knapper Roth'gerettet.?Zwei
Schülerinnen der Millersville Normal-
schule, Namens Flick nnd Simmers,
entkamen letzte Woche mit knapper Noth
einem nassen Grab. Sie waren näm-
lich am Dienstag auf ihrem Heimwege
nach Aork County begriffen, und woll-
ten an Shenks Jerry über de Snsquc-
Hanna fahren, als der Kahn in welchem
sie sich befanden, im Wasser an einen

Felsen stich, und umstürzte, wobei beide
Mädchen in s Wasser fielen. Fräulein
Flick wurde schnell gerettet, che sie weit
vom Kahn hinweg war. wo das Wasser
ihr nur bis an die Taille ging; allein
Fräulein Simmers sank ins Wasser,
und wurde längere Zeit nicht gesehen
als sie auf einmal eine kurze Strecke
unterhalb der Stelle wo sie hineinge-
fallen war, wieder zum Borschein kam.
Mehrere Personen waren inzwischen zur
Hülfe gekommen, wovon Einer sie am
Hut den sie auf dem Kopf trug, faßte;
dieser löste sich aber vom Kopst los, und
das Mädchen sayk zum zwxjten Mal
unter, kam aber gleich wieder zum Bor-
.schein, Ivo man sie an ihrem Dbignon
(Haarzops) faßte; aber auch dieser kam
los, und sie sank wieder unter l Als sie
aber zum dritten Mal zum Vorschein
kam. dg faßt? her eine Bsany sie an
ihrem rechte Haar, wohnrch es ihm
gelang, dag Afgdchen etwa 200 Nard
abwärt auf Warfes Insel zu landen.
Sic wurde schnell in Hrn. Warfes
Haus gebracht, und auf's sorgfältigste
verpflegt, aber es dauerte längere Zeit,
ehe sie wieder zu sich sam.

Plötztichlrlvdc.saU.?G.o F.Rolc,
s.u.. l>0 L'tncalier. bor lrrfarrni> L-i
äronl'kslallor, N>l> lrtzlcn Frnl.ist stanz
plötzlich i stilin Wrchnnnst. Ecke der

O.urc.r und Vinc Straße. Arn Vor-

titlnst jchirn er och iräri ninirlei z
scin, nnd Kalte eken rine alle Oanic die

stcstortzrn w.ir.aukstelcst!. m kenkistt z
werden, als rr irinr strafe Schmerze i

s.iii.r Zritc klustte. 'lud sich in s Bett
legte Ein Arzt ivnrde schnell sterufc,
allein als er kam. Kalle die Krankheit
derart zugenommen, daß er nni bereits

halb ach 10 Uhe Vormi'tagS starb.
Der Verstorbene war cin gutherziger
und braver Bürger Man sagt ihm
nach, daß rr mehr arme Personen i

Lankastcr rntgcldlich beerdigte, als

alle andre Lcichcnbestatlcr zusammen;
und wnrdc er darüber znr Rede gcsiellt,
sa sastic er geivabnlich in gutmülbigrr
Weise: ..Nun, wriirr ich in dieser Welt

nicht dafür bezahlt werde, sv geschieht es
vielleicht i der nächsten ' He. Rate

war sehr bekannt, ud allgemein beliebt

Zahn Wanoamüker'S
Ellenwaarcn Eröffnung!

Kroße
13. Straße und neue City Halle,

Philadelphia.

llvatz die ?Rem Vrk Tribune" sagt.

Eine Quäker (sitv Sensation.

sVorr fem speziellen C°recspondclrii.f

Philadelphia. IL.März 1877.

Während der letzten zehn Tage befand
sich unser kaufendes Piiblikuui in nicht
geringer Aufregung über ein bevorste-
hendes Ereigniß, welches einen neue

Zeitabschnitt in den kaufmännischen
Kreisen dieser Stadt eröffne sollte.
Diese Erwartungen wurden von Tag
zu Tag erhöht durch die Erscheinung
doppel-spaltigcr Anzeigen in den Zei-
tungen unserer Stadt, unterzeichnet in
der bekannten Handschrift von John
Wanamaker, anzeigend, daß am IL. d.
M. scin ?Großes Depot", das größte
Kleider Etablissement in der Welt, in
einen ungeheuren Ellenwaarcn Store,
nI Stewart in Ihrer Stadt, umge-
wandelt werden solle. Seit längerer
Zeitkonnte eS selbst dem oberflächliche
Beobachter nicht entgehen, daß Hr.
Wanamaker, nachdem er die höchste
Stufe seines Ehrgeizes im Kleider-Ge-
schäfte erklommen halte, dadurch nicht
befriedigt sein, sondern sich nach einem
ausgedehnteren Felde msthen würde,
um scin Verwaltung Talent zu ver-
werthen, und daß er sich zu diesem
Zwecke das Ellenwaaren-Gcschäft aus-
ersehen werde. Heute ist diese allge-
meine Erwartung überreichlich erfüllt,
indem der Eröffnungstag stattfand, wel-
cher für Besucher wie Besuchte gleich be-
friedigend ablief.

Der immense Umfang des Gebäudes,

welches ein ganzes Viereck, bekannt als
Ccntrc Square, einnimmt, und eine nn-
unterbrochene Bodcnflächc Ll>o bis 373
Fuß bedeckt, hat de Eigenthümor und

seine fähigen Gehülfen in den Stand

gesetzt, einen Ellenwaarcn Store einzu-
richten, der sich wunderbar für den

Zweck eignet. Die allgemeine Idee
scheint einem Spinnengewebe entnom-
men zu sein. In der Milte des Ge-
bäude ist cin Kreis von Ladentischen
und Fächern, 00 Fuß im Umfang, als
der Angelpunkt genommen, von dem
aus in angemessenen Zwischenräumen,
Zirkel nach Zirkel ebenfalls au Tischen
und Fächern bestehend, gebildet ist,
durchschnitten in passenden Entfernun-
gen von Gängen, welche vom Mittel-
punkte nach dem äußeren Kreise führen.
Man wird bemerke, daß die der beste
Plan war, der entworfen werden konn-
te, insofern als er den leichtesten Zu-
gang von einem Punkte zum andern
giebt?eine Sache von nicht geringer
Wichtigkeit in einem Gebände von sol-
chem Umfange; auch wird dadurch vor-
zügliche Gelegenheit geboten, das Etab-
lissement in geeignete Abtheilungen zu
scheiden. Diese Abtheilungen sind nach
dem Alphabet in Sektionen und Unter-
Sektionen getrennt. Eine allgemeine
Idee von dem Umfange des Etablisse-
ments kann man sich aus folgenden An-
gaben bilden: 33 Blocks Ladentische
sind vorhanden, im Ganzen 120 dersel-
ben zählend. In Front derselben be-

finden sich, zur Bequemlichkeit von
Kunden, 1400 Sitze; Länge der Haupt-
gänge, 190 Fuß ; Gcsammt-Länge der
Gänge, Ii Meilen ; Bodenfläche Über
00,000 Quadratfuß. Außerdem sind
elegant ausgestattete Räume für Kin-
dcrwaaren, fertige Anzüge für Damen
ic. vorhanden, sowie ParlorS, Anklci-

dezimmer ic. In dem von dem Ccn-
trat Ladentische eingeschlossenen Raume

befindet sich ein prächtig mit Teppichen
. ausgestattete dunkles Zimmer, wel-

ches nur durch Gas erleuchtet wird,

zu dem Zwecke, um Seiden Z g für
Abend Anzüge zu zeigen. Die ist üb
rigenS der einzige Platz, wo Gas erfor-
dert wird, da da ganze Gebäude durch
das Tageslicht erhellt wird, weiches
durch die zahlreichen Glasscheiben im

Dache hereinfällt. In jedem Deport-
ment findet man einc Auswahl neuer
und vorzüglicher Wagen. Der Store
No. 1313 Chcstnnt Straße wnrde an-
gekauft und abgerissen, um einen herr-
lichen Säulengang herzustellen, der von
der Chcstnnt Straße in den großen
Store führt. Dieser Säulengang ist
schön verziert, prächtig erleuchtet, und

auf andere Weise anziehend gemacht.
Der Eröffnungstag war cin großer

Erfolg.

Trsnrig.?An Zamaqna, Schnylkill
County, verlor cine Familie Namens
Schäfer drei Kinder an einem Tag durch
die mörderische Krankheit Dipthma.

Seth Gefangene wurde letzte Wo-
che uoii Cambria tzonnty nach dem west-
lichen Zuchthaus genommen; aus der
Reise schlüpfte jedoch einer derselbe
durch, nnd ist bis jetzt noch nicht ringe-
fangen worden.

HaheS spielt jetzt die Mite Geige,
und tanzt wie Schermn ihm vorpfeift.

Tic neue Eisenbahn zw'ichc dem bc- i
.r>hb.rll>riC>,ittml>, nnbPori i ,pos>t, !
Md., lull im Lause des Monais Aplil
säe den Geschäftsverkehr crössnet wer
de.

lk! trrnrö tkhcpear.?l >epion,

Berks Cvnniy wohnte seil vielen Jähern
ein alles Ehepaar.?JosiahHiiiterlcilmr
mii Namen, nnd seine Gattin. Beide
waren an einem nnd demselben sage,
blos wenige Slniidc voncinander vor
ein nnd sichcnxig Jahren geboren Bei-
de wuchsen miteinander ans, wohnten in
derselben Nachbarschaft, heiralh.lrn zu-
sammen, nnd lebten viele Jahre in
giücklrchcr Ehe Wie sie im Leben fried-
lich vereint, so nahm sie auch der svd
am Ende ihrer Pilgcrsahrt beinahe zn
gleicher Zeit zn sich, so daß sie jetzt auch
jenseits dee> Grabes friedlich beimminen
sein können. Hr. Hinlcrleiincr starb am
verletzten Samstag, nnd am Montag
drauf starb auch dessen Gntlin! Beide
wurde zugleich beerdigt. ndßeide t'a-
nien auch in ei nnd danclbe.Grab!?Da
siel man wirder. wie mächtig die Lic
bc ist, wo zwei Herzen so innigst
milcinandrr verbunden sind, nachdem
sie viele Jahre ihres Lebens durch Leid
nnd Freud gn'e und böse Tagen ver-
lebt, nnd ihr Schicksal stets mit inniger
Theilnahme milcinandcr getragen ha>
ben.?Wohl dem alten Ehepaare.

Beste Knipfehliing.?Durch dcn Ge-
brauch von Dr. A n g K önig' s H a in-
bnrgcrTrvpsc n nnd B r n sl I h cc,
schreibt Chas. Hauptmann, River Point,
R. 1., wurde ich von einer nchlwöchcnt
lichcn Brust- und Lnngcn-Krankheit Io
tat hergestellt iind kann daher diese Me-
dizinen allen Leidenden mit gutem Gc>
wisse empfehle. tt.

Räthsel.
Auflösung der Räthsel in Nro. 33. der

?Staatszcitung" :

No. I.

?Ruß und Kuß."
Keine richtige Auflösung eingeschickt.

No. 2.
?Der Hu:."

Keine richtige Auslösung eingeschickt.

No. 3.
?Ein altes Lied."

Keinr richtige Auflösung eingeschickt.

No. 4.
?S chcidcwasse r."

Keine richtige Aiistösnng eingeschickt.

No. 6.

?Ein künstliches Jnstrnincni, daS viel
häufiger versetzt, als verstellt ist."

Keine richtige Auflösung eingeschickt.

No. 6.

?Gar i ch tS,"
weil es im Jahre 1860 och keine 1864 er

Loose gab."
Keine richtige Auslosung eingeschickt.

Nene Aufgaben:
No. I.

(Eirigcs. vonMrS. Nc>iieHart!g, KiNtNiriiriq.)

Siehst du es. so hast dii's nicht.
Hast d es. so siehst du's nickn,
Zrägst du es, so ist ? nicht dein.

Denkst du dra, so macht's dir Pein,
Doch zu denken drn, ist klug,
Denn wcr's hat, hat all' genug.

No. 2.
(Eingcs. von Gco. I. Bald, Phila.)

Was ist groß bei Napoleon?

No. 3. '

Wie viele Buchstaben sind i der
Bibel?

No. 4.
(Eiliges, von Vincent Conighi, Phila.)

WaS ist der 10Nsle Theil cincS M ä-
beis?"

No. 6.
Was ist das?? Der Geizige gibt's aus

nnd der Verschwender behält rs. Der
Reiche vermißt es nd der Arme hat eS.

No. 6.
(Eiliges, von F.Mörk.Wilmington,Del.)

Wer kann alle Sprachen reden?

7.
Wer hört alles und sagt doch wenig?

Briefkasten.
W i l l i a m s t o w n. Hr. Fr.

Schlcin. Wir haben die Bücher für
Sie bestellt.

Colu m bin. Hr. Jacob Godel.
?Sellcm wackeren Maurer sind wir
sträht nachg'fußelt.

Allcghcny Eit y.?Hr. Agent
Hofmann.?Potz sapprcmcnt! da kom-
men drei frische Rekruten aus einen
Schlag; bravo, Kameradcn. Das
übrige IIlischt. ?Hr. K. schuldet 83.76
nist dem Postgeld.

Lectsdal c.?Hr. John Hocken-
berger.?lhnen sind wir iiachgcrutscht,
Hannes.-Hoffentlich wird's jetzt bes-ser gehen.

Wayucsbor o.?Hr. H. Grau
?Wir haben Ihnen geschrieben.

Somersc t.?Hr. F. Halbrock.?
Stop! da kommt noch cn frischer Re-
krut, cin grundehrlicher Kamerad.?
Willkommen, Wilhelm.

Lawrencebur g.?Dr. Chr.
Kriimpc.?Das Gewünschte ist besorgt;
cö isch guat.?Halt! da kommt noch'cn
frischer Rekrut, cu tip top Bierwirth,
der zugleich auch de nöthige ?Spiri-
tus" schickt, in dcn Hunger und
Dorscht zu loschen. Bully kar zwo,
Hanne.

l Lancastc r.?Hr. Agent JSke.?
> Hrn. Falk'S Päper muß verhuppast
; wordcn sein. Die fehlenden Nro. find
, nachgeschickt.

Upper SanduSky. Ohio.?Hr.
, Agent Marlin.?Bei golly !da kommt

noch en handfester Kamerad aiigerückt,
en scharmantes Mäiinlc; willkommen,

. Joseph.?Für die freundliche Einla-
' düng unsern Dank. Sobald die
> ?Slovcpipe" Ihr Städtel wieder bc-
t besucht, wird auch der Schnabel in scll

hübsch Gebäude g'stcckt. um dort r gc-
müthlich Stündchen zuzubringen.

Alleqheii y.?Hr. Chr. Fickiter.
-Na. was ist ?letz" in Allcgheny'? dq
kommt jamcincrsecl auch der wackere
Christian, und wünscht In'S Corps ein-
g'mustcrt zn scin.-W ell, nur frisch drauf
los, Kameraden > Polen ist noch nit
verloren, und bei' Ripper noch nst
futsch. Willkommen, lieber Alter.
Jeyt, Liebchen, wa willst du noch
mehr?

A lieg he NN City.?Hr. F. Bau-
er.- Wir sind Ihnen nach fettem Stitd-
tel nachgerutfcht.

Pitt S b c g.- Hr. Agent Pstnin.
-Recht so. lieber Alter - auch über sei-

le! Wäycrlc darf die ?-ffaaiSzcitnng"
gelesen werden; drnni ist auch der fri-
sche Rekrut scho cing innslert.

PHiladclphl a.?Hr. Chr. Sp
irr.-Ihrem Wunsche wurde cntsprv-
che.

White Oa k.?Hr. Anton Fanjcr.
?Settel Check fehlt Ihr Name; ha-
ben Ihnen denselben zurückgeschickt.

Atlegheuy City.?Frau Calh.
Reincntanii.?Danken bestens.

Philadelphia. Hr. Carl H.
Kiiidcriiian.?That uns sehr leid, die
freundliche Einladung zu Ihrem Liste
Geburtstag nicht annehiilt zu können,
hoffe aber, daß alles recht stott ablies,
wobei wir Ihnen bestes Wohlcrac
len wünschen. Mögen Ihre znkiinsli-gen Jahren stets von der Sonne des
Friedens und de Glückes beschienen
werden, iid Sic von de Stürnicii die
scs Lebens befreit bleiben.

(Hrldkasteu
golgtiide iZirldcr Winten für die ?TtaotS Jet
~unq" irhailen. die hintue mit tankte

scheinigt werden -
.loh M. Bäunie, Harrisbura, 81.10
Jakob Miller, to. 2 00
Wm. Winter, Mlddleiow, 4.00
Jacob Pisty, Marys!?, 6.00
Friedrich Blank, Baldwin. '2.00
John Ritbold, Lawrtnceburg, 2.20

Starb;
In Harrisbura am Sonntag, teil 18. März

t 877, Anna Maria, jüngstes Töchterchen
des Hrn. Peter EtSner, nt dessen Ehegattin
Mathilda im Alier von t Jahr, 8 Minuten
und 13 Tage.?Sanft ruhe es in Frieden.

Nachruf:
Kein Mensch kann unseren Schmerz erfassen,
Zu früh für uns gingst Du dahin.
Wir mußten Dich, ach! scheiden lassen,

Wir^werben nicht vor Leid ?'
ES ist uns ja drr Trost geblirbrn,
Daß wir Dich einstens wiederseh'n!

Einathmung von MiaSnirn harm-
los.

Es ist keine übertriebene Angabc, dag Tau-
sende cn Personen, die lahe ein, Jahr ans,
tn Fröstelfieder-Gegenden auf diesem Conttnent
und anderswo wohnen, einc mehr oder weniger
mit Miasmen ge>chä'ngertc Lufe etnathmen,
ohne sich ine Krankheit zuzuziehen, lediglich
weitste Hostetter'S Magcnbitteres
als ein Borbeugungsmiltcl zu gebrauchen pste-
gen. ES Ist häufig vorgekommen, und dteTdat-
sache ist von den Betreffenden selbst reichlich be-
scheinigt, daß Personell inmitten einer, die Quä-
le dieser Frösteln und Brenn verursachrndrn
Plage rrduldrndrn Nachbarschaft völlig frei da-
von gcblicben sind, Dank d-m ihnrn durch das
Bittere gewährt n Schuh. Auch ist diesr dem
Fieber entgegenwirkende ancrkanntr Labsal nicht
minder wirksam in drr Heilung als in der Vrr-bktung des FröstrlfiebrrS, der Wrchselfieber und
Leiden vrrwandlcr Art Zwischen den Anfällen
genommen, mildert rs schnell ihre Heftigkeit
und verhütet ihre Wl'derbolung. Diese zur
Ueberzeugung durch Zeugnisse festgestellten That-

sachen appelliern mit eigenthümlicher Beredt-
samkeit an dir in Sumpffiebergrgenien Vcr-
eilenhen. 111.
E. A. Kunkel'S Bitter Wein von

Eisen
giebt dem Magen Elastizität, verbessert den Ap-
mit und befördert Verdauung r rcgt die Ein-
grweiden zur gesunden Thä'ligtrit auf.wnttrrnt
alle die faul-n Stoffe, welche das Blut vcrun-
reinigen, dirKanäle erstopfcn und de Ach- n
beleidigen. Es regt dir Leber zur gesunden
Thätigkeit ant, stärkt die Nerven und stößt die
LedenSglulk ein, die nnr allein aus vollständiger
Mesundhrii he vor geht. Tausende aof allen
LedenSwcgru bezeugen die Kraft dieser anSge-
zrichnclrn Medizin die Unordnung der Vcrdau-
ttgSorganc zu vcrbrsscr. Nehmt das Aerbir.
Verkauft nnr in t Maschen. Fragt nach E.
!f. Kunkel'S Bitter - Wein von Ei-se und nehmt Icinc Ander.
DiSpepfla. DiSPepsia. Dispepsta.

E. St. Kuntel'S Bitterwetn von
Eisen ist ein sicheres Mittel für diese Krank-
hcit. Es ist seit vielen Jahre täglich in der

lichem Erfolg erschriebrn wordcn. Die
gen sind: Verlust von Appetit, Drehen und
Aufsteigen der Nahrung, Trockenheit dcs Mun-
drS, Kopfwrh, Schwindlichkeil Schlaflosigkeit
und gesunkener Mutb. Nrdmi das Acchle.
ES ist nicht in Masse zu virkaiifcn, sonder nur
int glaschen.

Braucht IhrEtwas Euch zu stärken oder ei-
nen guten Appe i? Wollt ihr eure Ncrviosttä
los werden ? Braucht ihr Eneroic, guten Schlaf
oder Heilung von Unverdaulchtit, Nieren- oder
Lcbrrkranlhciten? Versucht E. g. Kun-
kel'S Biticr-Wri von Eisen. Jr-
de glasche wird garantirt, daß sie wirkt wie an-
grgeben. Dep-t und Office 259 Nord Neunte
Siraße, Philadelphia, Pa. Nehmt da echte.
Verkaust brl allen Apothekern. Fragt nach E
F. Kunkel'S und nehmt kein Anderes. Alle
was ich rathe, ist ein Versuch dieser wcrthvolleri
Medizin. Sine Flasche wirdEuch überzeugen.
Nehmt sich Flaschen für H5. ir> sr eine
Einzelne.

Bandwurm leiendig entfernt.
Bandwurm, Eingeweiden- Sitz nd Magen-

Würmer werden in iwri bis irr Stunden le-

Frag Euren Apotheker nach Kun-
kel'S Wurm Sprup. Verkauft nur in
LI Flaschen. Gebraucht von Kindern und er-

schickt nach rinrm Eirrular zu Dr. Kunkel 259
Nord Neunte Straße, Philadelphia, Pa. Rath
durch die Post frei. Schickt einen drei Cent
Stomp für die Beantwortung de Briests.

Mär, l, 1877-41.

(Gpezlel berichtet für die.,Slaal.Zeitung.")

Der Geldmarkt.
Seblust Vreis,

DeHavm ck Toumkend.
Stock-Bovernment ck Bold Broker,

Banquiers, SV SüdZ. Str., Phtlabelphta,

März'A,'lS77.'
Gebore, verlangt

Ver. St. S'S. IBSI !IM tl2^
°. 5-20,1865 ! M'! Mj
do. d. 1865?1.5-I. 1t 8j IM
d°. do. 1867 Illj lltj
do. do. 1868, ll3j 119
do. 10?40. 111 ,11t
do. Eurrerirp, 6'S, 123 12üj
do. 5'S, 1881, neu 110 IIOZ
o. SZ'S, Ire,, lttki i6

Peiirisplvanta R. R..?> -11 -ilt
Philadelphia Sc Reahrirgß.R I2j M
Lehlgh Balles R. ili i 4IZ 42
Lchigh Eoal är Navigation So 2IH ! 21?
llnitedEompanleSosN.-Jcetep 137 I3?j
PirtSb'g, TituSvllle tir Bussalv 7 ! 7t
Philadelphia und Erie R. R.. II j >lj
Narlhern Central R. R. C0.... 2vt 21

Hestnnville Paßagi,rbahn....? 16) ; I6j
j 101) - 101

Marktberichte
Harrisburg, März 29, 1877.

Aepfrl-perj Prck lü-18tS.
Butter?per Pfund, 25-M ?

EI e r?per Dutzend, 12?16 ?
Fett?per Pfund 12?IS ?

Mh l-Ertra Familie, perßl. 7.50?58.50Roggen,
~ ?t.SN-P5.1!0

Weizen, weißer, prßush 51.45-r51.50
? rother, ? t>35?51.45

Weltchkorn, ? 50-66 SW
Hastr, ? 35-40 ..

00?65 ?

Heu?per Zoinre. ...rtzls.Yo-vIB.OO
Geflügel?

Hühner,ltedrndiael per Paar,.... 60? o
Gänt, per Stück, tl.lv

Äetrscknete Früchte-
epstl-per Quart S-10
Pfirstsche? per Pstind, 12?15 ?

Kirschen? perOuart, 8-10 ?

Birnen per Quart. 10 e,

Gemusr-
Kraut?per Kops. 5?10?
Bao°ff-In-oer Busche, 00-5160l,S.Ka.,ff'l.-pee jy'cck 30-35?"Zürrctztln. per jPect 18-20Lnlwerqc -per Quarr >"

La rast er, März 29. 1377.l-pf.l per tz Peck .12-18- s
'/?er. per Pfund 28-30Sie, per Dutzend 13-15

"

Schmal, per Pfund y-z
"

KartvMln per t Peck 20?oa
"

Schinken, per Pfund 18-20
"

drnstroh per Bündel "

Kraut, per Kopf. 10?15
"

Zwicdrl. per jPrck 11?15
"

Wrlschtornmrhl, per Quart, ?...4?5
"

Ha5tr....... 35-40
"

He. pr -I8.V0?20.00
Philadelphia, März 29, 1877,Mchl, Faurp-Bräude, H 00.430

Ertra Familien, H7l>o L? 75

Rother Wrizra -^l.lO-P1.55Kltttauirii, 13 -15 Cts.A"Z,°'bvlamrn PI 85-.PI 90
FlachSsamrn.. ,y0 -Hz.,55

dastr.
Z°w. ..Tadack, j'Pennsploaiiiajpr Pfd 8?I! 0 S

Vteh m r tt.
Qs.i. per Pfund Bruttogenrich,,..6j-6) Eis.Schaafc. per Pkd Brutto,zrwicht, >)-7

~Schwein, p, IooPfh,,Kornfrtr, 88,50?§9.10

Pitts durg, März 2 >. 1877.
Büttrr. per Pfund, 25?28 CtS.Cier, per Dutzend, IZ?l4
Fett. pee Mind, 12?11

"

M'HY Wisconsin,perßärrel, 87.50-P7.75do Minnesota, perßarrel P7.50-PB.OO
"th" Waffen, per 8b1..87.75?88.5do weißer Waizc per 8d1...P8.5-89.50do R ogaen 84.50-84.75Buchwet.ri.mehl 82.20-P2.boTimolhpsaamcn. per Vuschel,....P2.ts-82.20

Lelnsirameii. per Busche, P 1.35-81.50Klresaamrn, per Büschel >7.50 -PB.OO
Rölhcr- Walze, PI. w-Pt.s
Weißer-Weizen 81.48?81.55
Werste. 75-go
vaf",

R-ggen 72-75 ?

VIehina r k t.
Ochse, lgute bis schwerste) 84 00?86.00

? Gewöhnliche) 83.SV-84.SU
Stiere und Kühe, 83 50?84.00

~ sTeraner, schwere) 83.50-85.00
Schaafe. extra gut, 83.75-84.75
Schweine, 86.00-8 S.SV

Neue Anzeigen.

ssennauia
Fcncr - Berstchcrungs-

Gescllschaft
von

New-lork
Office: No. 175 Broadway.

Halbjährliche Uebersicht für das Jahr
endend Jannar 1, '77, a de General-
Auditor des Staates Pcnnsylvanicn be-
richtet, gemäß den Gesetzen dieses Stan-
tcs:

Baar-Capital: K 500,000.00.
Rcscrvirt für Wieder Ver-

sichcrung. 8446,777.64
Rescrvirt für Vcrlustc, 76,271.14
Baarrr Ucbcrschnß, 694,800.20

81,717,848.8
Vermögen:

Aaar a Hand nnd in der Bant, 8:!6,758.17
Bond und Mvrtgagrs, rr! e An-

sprüche aus lieaciidcsEigcnihlim
im Werth von P 1,593,700. 677,900.00

Vrr.St.'Boiida, anaegedrnerWrrtb, 6.55,787.51>
Staat nnd Ciip-BttirdS, i72.955.vtt
Bank-Stock. 5,000.00'
Anleihin gesichert dnrch CoilatrralS 22,500.00
airund-Eigrnlhum, 45,819.33
Zuwachs an Irrteressrn, Jan. I, 77. 22,518.96
Laar tm Hand drr Agenten, und

zum Einsendung bereit 75,244.45
Uncallektirte Prämien auf Policle, 3,365.47

Gl,717,18.88

Rud. Garigue, Präsident.
Joh. Edw. Sahl, Vicc-Präsidenk.

Hugo Schumann, Sekretär.

Zdr Kapital ist tn Baarcm Brite angrlegi.
Sie Hai tetn Note. System, das wie Moetaage
aiif dem Elgentdam liegt. Sie eilangt ketoe
Rachzahlung. Die Prämien werden in daarem
Gelde eindezahlt für den ganzen Zeitraum dir
Ansichten, entweder für dt Zeitraum °n ,i>
nem, drei oder lünf .lahrin, welche undedeulend
höher sind, olt in den Geeenfeiligen Aerstchei
ung-Gcsellschas?ir.

Ans Wunsch der Versicherten werden
die Policen i deutscher Sprache abge- .
saßt.
Bcrflchcrt i der Germania!
Die älteste, reichste und zuverlSsflgstc

Deutsche
Fcnerßerficherungs Gesellschaft

in den Ver. Staaten.

Lokal- Agenten:
Friedrich Wilhelm LieSmanu,

für Harrisbnrg nnd Umgegend.
Sebastian Fleischer,

fürHollidaySbnrg und Umgegend.
Mr.Welchen,

für Lancastcr und Umgegend.

Fr. W m. Liesman li,
Ro. ilt Mar enue,ahe dergeonl Siraße.

Harrisburg, Pa.
Februar 10.1877-11.

Advokatur, Deutsches Notariat

MuttluvuMe KSr. F. KmiM.
ZOK 13. Strasse,

2. Yvonne, Xeu Vorlc.
Einzirhuii von Schuldforderungrn, Ueber-

nahme von Klagrsachrn, Erbschaft- und Ver-
mögrnS-Rttlamationen, wie überhaupt Rechts-
und otariat Sgc^p aste Art. Jrrstru-

im Auftrage gr-und verkauft.
Aisf Anstaarn über Laub-, Steuer-, Mili-

tär- unp PcnsionS-Angelegeiihtire, Naturali-
sallo, Rlatcntsachr nd drrgl. erlhtilen wir
prompt Rath und Anlwort.

Ausgebrcitrle 'Verbindungen unstreS Ge-
schäftes mit juristischen Consu-

Europa's ermöglichen na rasche und genaue
Erledigung gegebener Aufträge,

Mär, 22, 1877.

Zu verkaufen.
Einßarbie r-G eschäflt Philadelphia

da sich riner guten Kundschaft erste, und
irrStühle beständig im Geben ha, ist zu vre-

Kufen.?Die wöchentliche Einnahmen belaufen
sich ans 860 bis P 75. -Preis für drn Schop,

85.50. Mok ist zu erfahren in dies Office.

Zu verkaufen.
Da da Direkiorium bc ?Germania Bau-

mrd Spar-VerrinS" im Begriff steht, die Ge-
schäften drt VcicinS abzuschiießi nd zu Ende
zu bringt, hat drrsrldr beschlossen, den bl!
zEisrirjchrankt des Verein an den Meistbielen-

dcn zu verlaufe. Man ende sich an da
Diielloriiim.?DaS ist so gut wie neu.

Im Nuslrag,
Toara Müller, Gestetär.

Mär, 15,1877.-tf.


